
   
 
 

 
 
 
 

 

ANDREAS GUTLEDERER AB SOMMER 
NEUER CHEFCOACH BEIM ASK 

 
Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bekommt in der Sommerpause einen neuen 
Trainer. Nachdem Hubert Holzer bereits im Winter erklärt hat, nur bis zum 
Ende der Frühjahrssaison die Cheftrainerrolle übernehmen zu wollen, fiel in 
der Vorwoche die endgültige Entscheidung über seinen Nachfolger. Der ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs freut sich, die Verpflichtung von Andreas Gutlederer 
(38, Bild) als Cheftrainer bekannt geben zu können. „Wir haben mit Andreas 
einen Drei-Jahresvertrag mit Option auf weitere Jahre abgeschlossen und uns 
klare mittel- und langfristige Ziele nach oben hin orientiert gesteckt. Andreas 
soll rund um das bestehende gute Gerüst der jungen Ybbser Eigenbauspieler, 

das Hubert Holzer in diesem vergangenen halben Jahr geformt hat, eine schlagkräftige Mannschaft 
aufbauen, die in ein bis zwei Jahren um den Titel in der Gebietsliga West mitspielen kann", erklärt 
ASK-Obmann Christian Eplinger. 
 
„Hubert, der in den vergangenen Monaten aus einem Haufen Einzelkämpfer ein Team geformt hat, hat 
uns vor einigen Wochen mitgeteilt, dass er sich nach der Saison als Cheftrainer zurückziehen wird. 
Damit machten wir uns gemeinsam auf die Suche nach einem Trainer, der mit uns ein langfristiges 
Konzept und eine Mannschaft entwickeln will. Ich bin überzeugt, dass wir mit Andreas den Richtigen 
dafür gefunden haben", sagt Eplinger weiter. Hubert Holzer soll dem Verein aber auf alle Fälle als 
Mitarbeiter in der Sektionsleitung bzw. sportlichen Leitung erhalten bleiben.  
 
Der neue Coach des ASK Bau Pöchhacker Ybbs stammt aus Erlauf, ist verheiratet (2 Kinder) und kann 
selbst auf eine erfolgreiche Kicker-Karriere zurückblicken. Andreas Gutlederer begann seine Karriere 
in Krummnußbaum, wechselte dann zur Admira Wacker, kam danach zum LASK und via St. Pölten 
zur Vienna. Mit der Vienna stand er als Zweitdivisionär 1997 auch im ÖFB-Cupfinale, wo man vor 
14.000 Zuschauer im Ernst Happel-Stadion auf Sturm Graz traf und knapp mit 1:2 unterlag. 
Ausklingen ließ er seine aktive Karriere bei Untersiebenbrunn, St. Pölten und schließich 
Waidhofen/Ybbs. Von 1987 bis 1994 war Andreas Gutlederer Kapitän der österreichischen 
Nachwuchs-Nationalmannschaften (15 bis U21).  Als Trainer begann er beim AFW Waidhofen, kam 
über Kienberg/Gaming (2005/06 Meister 2. Klasse Ybbstal) zum SKU Amstetten, wo er zunächst mit 
der U23 und dann mit der Kampfmannschaft den Meistertitel in der 1. Landesliga (2008/09) holte. Im 
Winter 2009 wechselte er zu Blindenmarkt. Seit Sommer 2010 betreute er den SCU Ardagger in der 1. 
Landesliga. 
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NACH ABSAGE ENGLISCHE WOCHE 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. OBERNDORF 22 13 6 3 46 28 45 
2. KILB 23 10 6 7 39 41 36 
3. KEMATEN 23 9 7 7 44 35 34 
4. HAINFELD 23 10 4 9 49 41 34 
5. WILHELMSBURG 22 10 4 8 53 48 34 
6. OED/ZEILLERN 23 9 7 7 35 39 34 
7. GREIN 23 9 6 8 36 34 33 
8. EURATSFELD 22 6 12 4 36 34 30 
9. ROHRBACH 22 8 6 8 30 35 30 
10. ASK YBBS 22 7 8 7 32 36 29 
11. WINKLARN 23 5 9 9 36 39 24 
12. MANK 22 5 7 10 29 32 22 
13. PETZENKIRCHEN 22 6 4 12 33 42 22 
14. MAUER 22 4 6 12 26 40 18 
         

 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 
 

1. ASK YBBS 22 18 3 1 83 14 56 
2. OBERNDORF 22 14 4 4 46 23 46 
3. OED/ZEILLERN 23 14 2 7 61 37 44 
4. KILB 23 13 4 6 53 33 42 
5. MANK 22 12 5 5 60 48 41 
6. ROHRBACH 22 12 3 7 51 48 39 
7. HAINFELD 23 10 3 10 67 58 33 
8. PETZENKIRCHEN 22 6 7 9 28 39 25 
9. WINKLARN 23 6 5 12 24 42 23 
10. GREIN 23 4 9 10 37 57 21 
11. WILHELMSBURG 22 5 5 12 42 59 20 
12. MAUER 22 5 3 14 34 58 18 
13. KEMATEN 23 2 9 12 22 55 15 
14. EURATSFELD 22 2 6 14 24 61 12 
         

 
Ergebnisse der 23. Runde: Kilb – Winklarn 0:6 (U23: 3:0 strafbeglaubigt, Winklarn nicht angetreten), Oed/Zeillern – 
Kematen 0:5 (U23: 3:2), Hainfeld – Grein 2:1 (U23: 5:2) 
 
Nachtragsspiele der 23. Runde, Donnerstag, 2. Juni, 16.00 Uhr (U23: 14.00 Uhr): ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USC 
Mank (Schiedsrichter: Senad Cerimagic; Andreas Gwandner, DI Georg Deutenhauser). 17.00 Uhr (U23: 15.00 Uhr): 
Oberndorf – Rohrbach, Mauer – Petzenkirchen, Euratsfeld – Wilhelmsburg. 
 
Vorschau 24. Runde: Mittwoch, 1. Juni, 18.30 Uhr (U23: 16.30 Uhr): Grein – Oed/Zeillern. 
Samstag, 4. Juni, 17.30 Uhr (15.30 Uhr): Mank – Euratsfeld, Wilhelmsburg – Hainfeld, Kematen – Oberndorf, Winklarn – 
Mauer. 19.00 Uhr (U23: 17.00 Uhr): Rohrbach – Kilb. 
Sonntag, 5. Juni , 17.30 Uhr (U23: 15.30 Uhr): SV VB Haubis Petzenkirchen/Bergland – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
(Schiedsrichter: Thomas Fuchs, Giorgi Bidzinashvili, Hikmet Inal). 
 

VORSCHAU 
 
Nach der regenbedingten Absage am Wochenende 
steht dem ASK eine englische Woche mit zwei Partien 
gegen unmittelbare Tabellennachbarn am Programm. 
Ein Sieg fehlt dem ASK noch, um auch theoretisch 
nicht mehr absteigen zu können. Am besten wäre es 
natürlich, diesen gleich gegen Mank einzufahren, um 
dann am Sonntag unbeschwert nach Petzenkirchen 
fahren zu können. Dass beide Partien harte Brocken 
für die Ybbser Kicker werden, ist aber allen bewusst. 
Denn es geht auch für Mank und Petzenkirchen um 
rettende Punkte.  
 
Parallel dazu bastelt man beim ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs an einer schlagkräftigen Truppe für die 
kommende Saison. Neben Trainer Andreas Gutlederer 
konnten auch schon zwei Spieler fix verpflichtet 
werden. Mit dem Gottsdorfer Stefan Hörth, der heuer 
bei Blindenmarkt in der 1. Klasse West bereits 26 Mal 
getroffen hat, und Sebastian Steiner von 
Waidhofen/Ybbs (hält derzeit bei drei Treffern in der 
1. Klasse West) hat der ASK bereits zwei Stürmer für 
die Saison 2011/12 fix verpflichtet. 

 SPONSORING 
 

Die Matchpatronanz beim kommenden Derby 
gegen den USC Mank am Donnerstag, 2 Juni, 
hat das DAN Küchencenter Ybbs bzw. das 
Planungsstudio Staudinger & Dolp inne. 

 

 
Den Matchball zu dieser Partie sponsert 

Marion Kastenberger vom Café Macabu – 
dem Treffpunkt am Burgplatz in Ybbs. 

 

 


